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SELBST DIE STILLE WÜSTE BLÜHT
Der Mensch, vor Wunder hingestellt,
Besieht sehr oft die ganze Welt
Von seinem eignen Standpunkt nur,
Von Staunen ist da keine Spur

Zwar ist die eigne Fähigkeit
Beschränkt, denn noch zu keiner Zeit
Gelang es ihm zu schaffen neu
Gesetze, unentwegt und treu.

Im Gegenteil, das, was da ward,
Ob einfach, ob besondrer Art,
Es zeugt von einer Schöpferkraft,
Die Leben gibt und Leben schafft.

Drum alles, was der Mensch entdeckt,
Fiat dieser grosse Geist erweckt,
Bereichernd stetig das Gemüt,
Ja, selbst die stille Wüste blüht

Der Mensch, kein Blümchen schuf er je,
Kein Käferchen, nicht Wind noch Schnee,

Drum, statt zu rühmen sich so sehr,
Freu er sich lieber um so mehr —

Umschlagbild: Chollakaktus in Arizona Originalaufnahme von Ruth Vogel
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